
Schulsanitätsdienst an der Realschule 
Oberpleis 
(21. Juni 2008) Ob Knochenbruch oder Nasenbluten – in der Schule 
gibt es immer wieder Situationen, in denen fachgerecht Erste Hilfe 
geleistet werden muss. Die Realschule Oberpleis hat darum mit 
Unterstützung der Bad Honnefer Malteser einen Schulsanitätsdienst 
gegründet. Schulleiterin Käthemarie Gundelach, selbst langjährige 
Malteser-Ausbilderin, überzeugte sich bei einer Unfallübung mit 
geschminkten "Verletzten" von der Einsatzbereitschaft der neuen 
Sani-Gruppe. Sie dankte Schülern und Maltesern für ihr 
Engagement. Seit Januar hatten sich die Schüler auf die Gründung 
vorbereitet und das Verhalten in Notfallsituationen in Theorie und Praxis geübt. Zur Gründung 
schenkte Malteser-Ausbilderin Susanne Schmitz ein Holzkreuz; es soll künftig im neuen 
Schulsanitätsraum der Realschule einen Ehrenplatz erhalten.  

Die Leitung des Schulsanitätsdienstes an der Realschule obliegt der 
Lehrerin Marlis Veen und der von den Schülern gewählten 
Sprecherin Saskia Klinder und ihren beiden Stellvertretern Christine 
Riwe und Maximilian Holz. Knapp 20 Schüler der Klassen 8 a, b 
und c haben sich in den vergangenen Monaten von den Honnefer 
Maltesern in Erster Hilfe ausbilden lassen und sich zum Abschluss 
einer Prüfung unterzogen. Auch die Weiterbildung und fachliche 
Betreuung der Schulsanis wollen die Malteser aus Bad Honnef 
sicherstellen. Die Malteser-Ausbilder Susanne Schmitz und Helmut 
Osterritter haben diese Aufgabe übernommen. Vorgesehen sind 10 

Weiterbildungstermine pro Jahr. Ab Januar 2009 werden außerdem jedes Jahr zwei Kurse für neue 
Schulsanis aus den achten Klassen angeboten werden.  

Ihren erster Einsatz hatten die Oberpleiser Schulsanis bereits beim 
"Sportsfinder Day" ihrer Schule am vergangenen Dienstag unter der 
Anleitung von Susanne Schmitz, Helmut Osterritter und David 
Steber vom Malteser Hilfsdienst Bad Honnef. Die Bilanz des Tages: 
7 Hilfeleistungen in 5 Stunden, darunter die Versorgung von 
Prellungen, Verstauchungen und Wespenstichen. Ein 11-Jähriger 
musste mit dem Rettungswagen und Notarzt in die Kinderklinik St. 
Augustin transportiert werden. Neben der Einsatzpraxis lernten die 
Schüler dabei, sämtliche Hilfeleistungen sorgsam zu 
dokumentieren. Von Anfang an führen sie dazu ein Verbandbuch 
als „Klassenbuch“ ihres Schulsanitätsdienstes.  

An vielen Schulen in Bad Honnef und Königswinter stehen für den Fall der Fälle Schüler bereit, die 
sich zu Schulsanitätsdiensten zusammengeschlossen haben. Der Malteser Hilfsdienst unterstützt 
diese Gruppen und bildet die Jugendlichen zu Ersthelfern und Sanitätshelfern aus. Außerdem können 
Schulsanitäter an der Fortbildungsabenden für Malteser-Helfer teilnehmen.  

Fotos: Schulsanitäter zeigen ihr Können (oben). Mitte: Susanne Schmitz (links) übergibt das Kreuz für 
den Schulsanitätsraum an Lehrerin Marlis Veen. Unten: Schulsanitäter und Malteser bei der 
Unfallübung. Fotos: Archut  


